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1. UNSER TRÄGER UND
UNSERE EINRICHTUNGEN



 Rund 400 Kinder, Jugendliche und Erwachsene in unseren 
Wohnstätten und ambulanten Unterstützungsangeboten

 Über 1.100 betreute Kinder in unseren Komplex-Kitas, 
Integrative Kita und heilpädagogischen Horten

 Zahlreiche unterstützte Menschen in unseren Förder- und 
Beratungsstellen

 780 engagierte Mitarbeiter*innen mit Herz und 
Fachkompetenz

 Über 25 Jahre Erfahrung und Freude an unserer Arbeit

SEB Leipzig – Vielfalt (er)leben



SEB Leipzig – Vielfalt (er)leben 

Quelle: https://seb-leipzig.de/upload/pdfs/wer-wir-sind/2025_02_19_SEB_Organigramm_Leitungsstruktur.pdf



SEB Leipzig – Vielfalt (er)leben 

Historischer Hintergrund – Riebeckstraße 63

 frühere Städtische Arbeitsanstalt „Zwangsarbeitsanstalt zu St. Georg“ in der Riebeckstraße 63
 ein Kapitel Leipziger Geschichte, das von Ausgrenzung, Zwang und institutionalisierter Gewalt 

geprägt war
 Zwangsarbeit wurde als Mittel zur „Erziehung“ der Insass*innen eingesetzt
 Über viele Jahrzehnte hinweg erlitten hier zahlreiche Menschen Leid und Entrechtung
 Gründung des Initiativkreises Riebeckstraße 63 am 3. Juli 2019 – direkt am Ort der 

ehemaligen Städtischen Arbeitsanstalt
 Der Initiativkreis und der Verein Riebeckstraße 63 setzen sich zusammen aus über 30 

Einzelpersonen sowie zivilgesellschaftlichen, städtischen und wissenschaftlichen Akteur*innen
 Ziel: Gestaltung eines lebendigen Erinnerungs-, Lern- und Begegnungsortes
 Zentrale Forderung: Gedenken und Bildungsarbeit am historischen Ort ermöglichen
 Seit 1999 befindet sich das Gelände in der Trägerschaft des Städtischen Eigenbetriebs 

Behindertenhilfe (SEB)
 Heute sind auf dem Areal der Sitz der Betriebsleitung des SEB, eine Kindertagesstätte, eine 

Wohngruppe der Kinder- und Jugendhilfe sowie eine Unterkunft für Geflüchtete

Quelle: https://riebeckstrasse63.de/



Unsere Einrichtung –
Komplex-Kita „Um die Welt“

Die Komplex-Kita „Um die Welt“ bietet Platz für:
 51 Krippenkinder
 120 Kindergartenkinder, davon 21 Kinder mit 

Beeinträchtigungen, welche in den 
Regelkitabereich integriert sind

 32 Kinder mit heilpädagogischem Förderbedarf in 
HP-Gruppen

 Schwerpunktraum-Kita seit 08/25
 Auslastung: 93% Kita, 100% HP und Integration
 80 Freiplätze, 14 Freiplätze 3. Kind 
 Über 60% Kinder mit familiärer 

Migrationserfahrung
 Keine längeren Schließzeiten in den Ferien



Unsere Einrichtung –
Komplex-Kita „Um die Welt“

 Gemeinsamer Kita-Alltag für Kinder mit und ohne Behinderung
 Geborgenheit und Unterstützung für Kinder 
 Individuelle Förderangebote für Kinder im Bereich der Eingliederungshilfe

 Weltoffen, inklusiv, interkulturell und familienergänzend 
 Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit Eltern auf Augenhöhe
 Kindern soziale Übergänge ermöglichen und erleichtern
 Individuelle Lernbegleitung fördert Teilhabe am gesellschaftlichen Leben

 Elternbeirat ermöglicht Mitbestimmung und Beteiligung am Kita-Alltag
 Enge Zusammenarbeit bereichert unsere Arbeit und stärkt die partnerschaftliche 

Gestaltung unserer Einrichtung



Unsere Einrichtung –
Komplex-Kita „Um die Welt“
Multiprofessionelles Team

 Fachkräfte der Professionen Erziehung (mit und ohne heilpädagogischer Zusatzqualifizierung), 
Kindheitspädagogik, Sozialpädagogik, Heilpädagogik, Heilerziehungspflege, Logopädie, 
Verwaltung und Hauswirtschaft

Motto der Kita: Hier bin ich Kind, hier darf ich´s sein.



Unsere Einrichtung –
Komplex-Kita „Um die Welt“

Kita-Sozialarbeit:

 Kostenlose und vertrauliche Beratung vor 
Ort

 Beratung zu finanziellen 
Unterstützungsleistungen (BuT, Freiplätze, 
Kinderzuschlag, etc.) und Unterstützung bei 
der Beantragung

 Beratung zu familiären Themen und 
Verweisberatung (viele 
Unterstützungsangebote innerhalb des 
Trägers vorhanden)



Unsere Einrichtung –
Komplex-Kita „Um die Welt“

Logopädie:

 Logopädische Gruppenangebote in Kleingruppen für z.B. mehrsprachige 
Kinder

 Fachkraft für Unterstütze Kommunikation (Mehrwert für gesamtes Haus –
UK als fester Bestandteil in der Kita und im pädagogischen Alltag)

 Organisation und Durchführung von Projekten außerhalb der Kita: 
Besuche Bibliothek, KidsMarkstand, etc.

 Kurze Einschätzung zum Sprachstand des Kindes und ggf. 
Weitervermittlung an externe Logopäd*innen 

 keine Einzeltherapie (Rezeptleistung)

KidsMarktstand

Unterstützte Kommunikation



Kooperationen

Schule Rosenweg

100. Schule Leipzig 91. Grundschule Leipzig

KOMM-Haus

Fortbildungsakademie 
der Wirtschaft (FAW)

DPFA Akademiegruppe

Grünauer Kultursommer

Quartiersmanagement 
Grünau

Bibliothek 
Grünau-Nord

Amt für Jugend, Familie 
und Bildung

Kulturamt Stadt Leipzig
Kulturkollaborateure

Leipzig liest

Stiftung Lesen

Sozialamt - EGH

Freundeskreis 
Buchkinder e.V.

Wir kooperieren mit verschiedenen Partner*innen, um den Kita-Alltag durch vielfältige 
kulturelle, sportliche und kreative Angebote zu bereichern. Zu unseren Partner*innen gehören:

BSG Chemie Leipzig e.V.



Inklusionssportfest 
BSG Chemie

Fußball-AG mit 
dem FC Blau-Weiß

Grünauer Kita-
Fußballturnier



Ich kann kochen

 Ernährungsinitiative „Ich kann 
kochen“ in Zusammenarbeit mit 
der BARMER

 Ausbildung pädagogischer 
Fachkräfte zu 
„Genussbotschafter*innen“ 

 Nachhaltige und 
gesundheitsbewusste Ernährung 
im Kita- und Schulalltag stärken



Zu Besuch auf dem 
HofGut Kreuma



 Besuch der Inspirata
 Regelmäßige Ausflüge in die 

Bibliothek Grünau-Nord
 Besuch des Teddybär-Krankenhauses 

im Universitätsklinikums
 Verkehrserziehung mit ADACUS
 Fahrzeugfest in Kooperation mit dem 

KEE 
 Vorschule mit einer Lehrerin der 

Cormenius Lernförderschule
 Besuch der 100. Grundschule und 

Schule „Rosenweg“

Vorschule



Freundeskreis Buchkinder e.V.

 Partnerschaftsprojekt finanziert 
durch das Förderprogramm 
„Kultur Kollaborateure“ des 
Leipziger Kulturamts

 Angebot für Vorschulkinder 1 
Mal pro Woche

 Bildgestaltung durch Linoldruck
 Endprodukt ist ein 

Jahreskalender



Müllprojekt in Zusammenarbeit mit 
der Stadtreinigung

 Müllsammelaktion mit den 
Kindern im Stadtgebiet

 Recycling-Projekte in den 
Gruppen

 Vorstellung Mülltrennung 
gemeinsam mit der 
Stadtreinigung Leipzig 



„Leipzig liest“ und 
„Bundesweiter Vorlesetag“

 Jährliche Lesung durch Autor*innen 
im Rahmen von „Leipzig liest“ zur 
Buchmesse

 Wechselndes Vorleseprogramm im 
Rahmen des „Bundesweiten 
Vorlesetages“



Ausflüge im Sozialraum

 Regelmäßige Besuche in der 
Bibliothek Grünau-Nord

 Besuch in der Schule „Rosenweg“
 Ausflüge ins Allee-Center
 Besuch der umliegenden Spielplätze 

mit Picknick



2. BLICK IN DEN 
SOZIALRAUM



 2024: 57.231 Einwohner*innen in Grünau (davon 9.317 in Grünau-Nord)  Wachstum um 5,6 % im 
Vergleich zu 2020  9% aller Einwohner*innen Leipzigs wohnen in Grünau; 5,2 % der unter 6-

jährigen Kinder in Grünau leben in Grünau-Nord, Anteil der unter 27-Jährigen: 31,7% – im Vergleich: 
städt. Wert liegt bei 28,5%

 245 Ehepaare mit Kindern, 168 andere Paare mit Kindern, 321 Alleinerziehende
 Einwohner*innen mit Migrationshintergrund (unter 27 Jahre): 2023: 39% (Leipzig: 28,9%), 2024: 

39,5% (Leipzig: 29,6%)
 Einwohner*innen mit Migrationshintergrund (unter 6 Jahre): 2024: 48,2%
 Anzahl der regelleistungsberechtigten Personen mit Anspruch auf Bürgergeld sank von 1.936 (2023) 

auf 1.769 (2024)
 3 Mal Kita-Sozialarbeit finanziert durch ESF-Programm KINDER STÄRKEN 2.0, 1 Mal Kita-Sozialarbeit 

gefördert über die Stadt Leipzig 
 2024: 139 HzE, 54 Eingliederungshilfen, 52 Prüfung KWG (Anteil vom gesamten Planungsraum 

Grünau)
 Auslastung der angebotenen Betreuungsplätze in Kitas: von 78,2% (2023) auf 81,5% (2024) 

gestiegen – im Vergleich: Leipzig ist von 83,4% (2023) auf 81,9% (2024) gesunken

Planungs- und Schwerpunktraum 
Grünau-Nord

Quellen:
https://static.leipzig.de/fileadmin/mediendatenbank/leipzig-
de/Stadt/02.5_Dez5_Jugend_Soziales_Gesundheit_Schule/51_Amt_fuer_Jugend_Familie_und_Bildung/Veroeffentlichungen/statist
ische_Daten/Planungsraumsteckbrief_2024_Gr%c3%bcnau.pdf



3. FAMILIENBILDUNG UND 
ERZIEHUNGSPARTNERSCHAFT



Familiencafé

 Jeden dritten Mittwoch im Monat von 15.00 Uhr –
17.00 Uhr: Familiencafé 

Gemeinsame Wandgestaltung für das Kinderrestaurant



Bundesweiter Vorlesetag:

Erlebnislesung und Live-Illustration mit den 
Bilderbuchschwestern Böhm&Böhm

Familiencafé



Familiencafé

Weihnachtscafé mit den Eltern: 

 Kerzen bemalen
 Kinderpunsch
 Flohmarktstand
 Waffelbäckerei 
 kostenlose Tombola mit vielen Gewinnen



Familiencafé
Familiencafé

Eine immer wiederkehrende Tradition:
Stockbrot und Lagerfeuer



Familiencafé
Familiencafé

Auf Wunsch einer Kita-Gruppe haben wir gemeinsam Faschingsdeko für die Kita gebastelt



Familiencafé
Familiencafé

Upcycling-Projekt im 
Sinne der Nachhaltigkeit:

Geldbeutel aus 
Milchkartons 



FamiliencaféFamiliencafé

Lesepicknick in Kooperation mit der Leseomi und der Bibliothek Grünau-Nord; 
Picknickbuffet ausgerichtet durch die Eltern



Familiencafé

Naturpädagogische 
Familienveranstaltung in 

Kooperation mit „Wilde Wege“



Familiencafé

Themennachmittage in
Kooperation mit der „Caritas Leipzig“ 

und dem Familieninfobüro



Familienfrühstück

 Jeden 2. Mittwoch im Monat von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr: offenes Familienfrühstück, 
auch für Familien aus dem Sozialraum



Spiel - und Krabbelgruppe 

 Jeden ersten Mittwoch im Monat von 15.30 Uhr – 16.30 Uhr: 
Offene Spiel – und Krabbelgruppe, ohne Anmeldung 

 Räumlichkeiten der Kita und Erzieher*innen können kennengelernt 
und Fragen zum Kita-Alltag gestellt werden



Infoveranstaltung für Kita-Interessierte 

 Jeden letzten Mittwoch im Monat ab 16.30 Uhr: Infoveranstaltung für Kita-Interessierte
mit Rundgang durch das Haus

 Alle Termine, geplant für das ganze Jahr, sind online auf der Homepage ersichtlich,
sowie im Haus ausgehangen



Externe Angebote



Beschäftigungsangebote zum 
Mitnehmen



Feste & Feiern

 Zuckerfest:
 Buffet wird durch die Eltern organisiert, alle Familien

dürfen sich beteiligen  Vielfalt erleben und sichtbar

machen
 Aktive Beteiligung des Teams bei der Deko und

verschiedenen Mitmachstationen sowie beim
Programm



Feste & Feiern

 Kita-Geburtstag: 
 Kuchenbuffet wird durch die Eltern 

organisiert
 Aktive Beteiligung des Teams bei der 

Deko und bei verschiedenen 
Mitmachstationen sowie beim 
Programm  

 Zusätzliche Highlights: Hüpfburg, 
Tombola, Popcorn, Flohmarktstand



Feste & Feiern

 Lichterfest: 
 Kooperationsveranstaltung mit 

Netzwerkpartnern aus dem Stadtteil 
(KOMM-Haus, Stadtteilbibliothek 
Grünau-Nord, Kita „Haus Kinderland“, 
Kita „Sternschnuppe“)

 Stadtteiloffen für alle
 Laternenumzug im Stadtteil, Ausklang 

mit Essen, Getränken & 
Filmvorstellung im Kita-Garten

 Aktive Beteiligung des Teams



 Aufenthaltsmöglichkeit für Eltern/Familien im Kinderrestaurant mit
Verschenkeregal – wird saisonal angepasst

 Aufenthaltsmöglichkeit für Eltern/Familien im Krippenbereich mit
mehrsprachiger Rucksackbibliothek, Wickeltisch und Zugang zu
Infobroschüren – geschützter Rückzugsort, z.B. während der
Eingewöhnung

 Verschenketisch im Eingangsbereich: wird regelmäßig auch für
Lebensmittel genutzt, welche mit nach Hause genommen werden
können

Elternecke und Verschenkeregal



4. INFORMATIONS-
MÖGLICHKEITEN



Infotafeln im Haus



Flyer und 
Infomaterial



Homepage und
Soziale Netzwerke

Instagram: 
https://www.instagram.com/kita_umdiewelt/

Homepage:
https://seb-leipzig.de/kitas-und-
horte/kindertagesstaetten/komplex-kita-um-die-welt

Whats App - Kanal



Pressemitteilungen im GRÜN-AS

 Erscheint einmal im Monat
 Artikel über wichtige Ereignisse in unserer Einrichtung
 Werbung für unsere Einrichtung und für Veranstaltungen



Familien|Post
mehrsprachig



5. ZUSAMMENARBEIT UND 
KOOPERATIONEN KIFAZ



KiFaZ fetzt



Besuch von der Lesepatin



Kooperationsveranstaltungen mit der Kita „Haus Kinderland“ 
und der Kita „Sternschnuppe“ u.a. Netzwerkpartnern

Haus 4 im Robert-
Koch-Park



Gesundheitsprävention

 Kostenloses Entspannungsangebot für die Eltern 
 In Kooperation mit der „Caritas Leipzig“
 Kinderbetreuung abgedeckt



Kinderschutz

 Beide pädagogische Tage zum 
Thema „Kinderschutz“

 Theateraufführung des TdjW zum 
Thema „Kinderschutz“ in der Kita 
„Um die Welt“



Netzwerkarbeit KiFaZ -
Sonstiges

 KiFaZ-Koordinator*innen
 2 kleine Treffen pro Jahr in Leipzig-West
 2 große Treffen pro Jahr mit allen Koordinator*innen
 Kleinere Austauschrunden innerhalb des Jahres mit 

KiFaZen im Stadtteil

 PRAK Grünau
 Schwerpunktraumkonferenzen Grünau-Nord
 Caritas/FabiKoo
 LeseLust e.v.
 Bibliothek Grünau-Nord
 OFT Arena
 Heizhaus



6. BESONDERHEITEN IN DER 
KOMPLEX-KITA
„UM DIE WELT“



Lesen in der Kita
„Um die Welt“

 Mehrsprachige 
Rucksackbibliothek in der Kita 
und in der Krippe 

 Märcheninsel mit 
mehrsprachigen Hörbüchern

 Stiftung Lesen:
 1x pro Jahr mehrsprachige 

Medienboxen
 1x pro Jahr LeseStart-Sets
 Buchgeschenke zum 

Bundesweiten Vorlesetag
 Ausflüge in die Bibliothek 

Grünau-Nord
 Wöchentlicher Besuch der 

Leseoma
 Regelmäßig stattfindende 

Lesungen



Mehrsprachigkeit in der Kita 
„Um die Welt“

 Mehrsprachige Aushänge, Flyer und Posts
 Unterstützung durch mehrsprachiges Kollegium
 Zusammenarbeit mit SPRINT
 Mehrsprachige Ausleih-Bücher in den Rucksackbibliotheken 

und Hörbücher in der Märcheninsel
 Arbeit mit Übersetzungsgerät
 Mehrsprachige Lesungen
 Tägliche Arbeit mit Unterstützer Kommunikation



7. RELEVANZ & AUSBLICK



 Elternbefragung & ggf. Kinderbefragung durchführen
 entsprechende Angebote entwickeln

 Ideen: Familienkochen, Männertreff, Selbstverteidigungskurs für Frauen, etc.
 Kooperationen ausbauen und vorhandene Kooperationen stärken  weitere Veranstaltungen im 

Netzwerk
 Infoveranstaltungen zu relevanten Themen
 Akteure, wie z.B. Jobcenter, ins Haus holen
 Inklusives Schattentheater mit Aufführung für die Familien

Relevanz:

Ausblick:

 Geringe Angebotsdichte in Grünau-Nord: KiFaZ schafft wohnortnahe Unterstützungsangebote
 Große Distanz zu anderen Akteuren im Stadtteil: Zentrale Anlaufstelle für Familien im Quartier
 KiFaZ ist ein Ort der Begegnung: Fördert Austausch und Gemeinschaft  stärkt das soziale Miteinander

 Positive Freizeitgestaltung: Schafft sinnvolle Angebote vor Ort
 Frühe Unterstützung: Niedrigschwelliger Zugang zu Unterstützungs- und Beratungsangeboten



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


